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Pressemitteilung 

EIU-Demokratieindex 2022:  

Russland erleidet nach seinem Einmarsch in der Ukraine den weltweit 

größten Rückgang im Demokratieindex 

Der Kampf der Ukraine gegen Russland steht im Mittelpunkt des diesjährigen Berichts, der 

den Zusammenhang zwischen Souveränität und Demokratie untersucht und erklärt, wie 

das Scheitern der Demokratisierung in Russland die Saat für den gegenwärtigen Krieg 

gelegt hat. 

●   Der globale Durchschnittswert des Demokratieindex 2022 stieg von 5,28 im Jahr 2021 auf 

5,29, da die Aufhebung der Pandemie-Beschränkungen in vielen Ländern zu einem Anstieg 

der Werte führte. 

●   Westeuropa war die einzige Region, die ihren Indexwert im Jahr 2022 entscheidend 

verbessern konnte. Die Werte für Nordamerika, Asien und Australasien, Osteuropa und 

Afrika südlich der Sahara stagnierten. Lateinamerika sowie der Nahe Osten und Nordafrika 

mussten Rückgänge hinnehmen. 

●   Der Gewinner des Index 2022, gemessen an der Verbesserung seiner Wertung, war Thailand. 

Chile, Frankreich und Spanien wurden erneut als "vollständige Demokratien" eingestuft. 

●   Russland war 2022 das Land, das im Demokratieindex am schlechtesten abschnitt und in der 

Weltrangliste weit nach hinten fiel (146 von 167). Burkina Faso, Haiti, El Salvador und 

Tunesien gehörten zu den anderen Ländern, die 2022 am schlechtesten abschnitten. 

LONDON, VEREINIGTES KÖNIGREICH – 02. Februar 2023 -- Der heute vorgestellte EIU-

Demokratieindex 2022 beleuchtet die weltweiten Demokratietrends im Jahr 2022 im Schatten der 

russischen Invasion in der Ukraine. Dieses seismische Ereignis hat Schockwellen in der ganzen 

Welt ausgelöst und die Spaltung zwischen den entwickelten Demokratien, die die Ukraine 

unterstützen, und vielen Entwicklungsländern, die nicht Partei ergriffen haben, offenbart. Joan 

Hoey, Herausgeberin des Demokratieindex-Berichts: "Ohne Souveränität kann es keine 

Demokratie geben. Ohne die volle Kontrolle über ihr Territorium und ihre Grenzen gibt es keine 

Hoffnung auf Freiheit in der Ukraine. Jeder, der an die Demokratie glaubt, sollte den Kampf der 

Ukraine um Selbstbestimmung unterstützen." 

Der jährliche Index, der den von den EIU-Analysten beobachteten Zustand der weltweiten 

Demokratie misst, zeigt einen Gesamtwert von 5,29, der sich im Vergleich zum Vorjahr nicht 

wesentlich verbessert hat, obwohl die pandemiebedingten Einschränkungen, die den Gesamtwert 

2020-21 stark beeinträchtigt hatten, aufgehoben wurden. Nach dem Einmarsch in die Ukraine 

verzeichnete Russland mit einem Rückgang um 0,96 Punkte auf 2,28 den dramatischsten 

Rückgang aller Länder der Welt. 
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Demokratieindex 2022, nach Regimeform  
 Anzahl der Länder % der Länder % der Weltbevölkerung 

Vollwertige Demokratien 24.0 14.4 8.0 

Mangelhafte Demokratien 48.0 28.7 37.3 

Hybride Regime 36.0 21.6 17.9 

Autoritäre Regime 59.0 35.3 36.9 

Anmerkung. "Weltbevölkerung" bezieht sich auf die Gesamtbevölkerung der 167 im Index erfassten Länder. Da hier nur 
Kleinststaaten ausgeschlossen sind, entspricht dies fast der gesamten geschätzten Weltbevölkerung. 
Quelle: EIU. 

Laut dem Demokratieindex der EIU lebt weniger als die Hälfte (45,3 %) der Weltbevölkerung in 

einer Form von Demokratie, und noch weniger (8 %) in einer "vollständigen Demokratie"; die Zahl 

der "vollständigen Demokratien" stieg jedoch von 21 im Jahr 2021 auf 24 im Jahr 2022, nachdem 

drei Länder (Chile, Frankreich und Spanien) von "mangelhaften Demokratien" hochgestuft wurden. 

Deutlich mehr als ein Drittel der Weltbevölkerung (36,9 %) lebt unter autoritärer Herrschaft, ein 

großer Teil davon in China und Russland. Zwei Länder, Papua-Neuguinea und Peru, wurden im 

Index 2022 von einer "mangelhaften Demokratie" zu einem "hybriden Regime" herabgestuft. 

Neben Russland schnitt auch Burkina Faso in Westafrika schlecht ab, wo ein islamistischer 

Aufstand dazu geführt hat, dass der Staat die Kontrolle über weite Teile des Landes verloren hat, 

etwa 1,7 Millionen Menschen vertrieben wurden und Tausende ums Leben kamen. Haiti scheint 

sich in einem Zustand der inneren Auflösung zu befinden und verzeichnete einen starken 

Rückgang seines Indexwertes. In mehreren anderen Ländern Lateinamerikas, darunter El 

Salvador und Mexiko, gab es Rückschläge für die Demokratie. Im Nahen Osten und in Nordafrika, 

der Region, die sowohl in absoluten Zahlen als auch in der Veränderung gegenüber dem Vorjahr 

am schlechtesten abschneidet, verzeichnen Tunesien, Irak und Jordanien einen starken 

Rückgang ihrer Werte. 

Die gute Nachricht ist, dass die Zahl der Länder, die ihren Wert verbessern konnten (75), im 

Vergleich zu 2021, als dies nur 47 Ländern gelang, gestiegen ist. Die Indexwerte der übrigen 92 

Länder stagnierten jedoch im Jahr 2022 entweder (48) oder gingen zurück (44). Dies ist ein 

schlechtes Ergebnis, wenn man bedenkt, wie stark sich mehrere Indikatoren im Zusammenhang 

mit der Wiederherstellung individueller Freiheiten verbessert haben, nachdem die 

pandemiebedingten Lockdowns und andere Maßnahmen im Jahr 2022 aufgehoben worden 

waren. Die Ergebnisse legen nahe, dass die Rücknahme dieser Maßnahmen nicht immer eine 

Rückkehr zum Status quo ante bedeutet. 

Der EIU-Demokratieindex 2022 ist kostenlos erhältlich unter: eiu.com/democracy-index 

Hinweis für Redakteure 

Eine elektronische Kopie des Berichts ist für die Medien auf Anfrage erhältlich. Die Herausgeberin 

des Berichts, Joan Hoey, und andere führende Analysten stehen für Interviews zur Verfügung. 

Kontaktieren Sie hierfür bitte: Vanessa Wagner | vw@pluecom.de | 040 790 2189-88 

Der Demokratieindex der EIU basiert auf fünf Kategorien: Wahlverfahren und Pluralismus, 

Funktionsweise der Regierung, politische Partizipation, politische Kultur und bürgerliche Freiheiten. Der 

Index liefert eine Momentaufnahme des aktuellen Zustands der Demokratie weltweit für 165 

unabhängige Staaten und zwei Territorien (fast die gesamte Weltbevölkerung). Der Gesamtindex ist 

der einfache Durchschnitt der fünf Kategorie-Indizes. Für die 60 Indikatoren wird ein Drei-Punkte-

Bewertungssystem verwendet. Die Kategorie-Indizes basieren auf der Summe der Indikatorwerte in der 

https://www.eiu.com/n/campaigns/democracy-index-2022/?utm_medium=pr&utm_source=de-a
mailto:vw@pluecom.de
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jeweiligen Kategorie, umgerechnet auf eine Skala von 0 bis 10. Auf der Grundlage der 

Gesamtpunktzahl werden die Länder einem von vier Regimetypen zugeordnet: "Vollständige 

Demokratie" (Werte größer als 8); "mangelhafte Demokratie" (Werte größer als 6 und kleiner oder gleich 

8); "hybrides Regime" (Werte größer als 4 und kleiner oder gleich 6); "autoritäres Regime" (Werte 

kleiner als oder gleich 4). 

Über EIU 

Die EIU ist die weltweit führende Quelle für Wirtschafts- und Unternehmensforschung, Prognosen und 

Analysen. Sie liefert präzise und unparteiische Informationen für Unternehmen, Regierungsbehörden, 

Finanzinstitutionen und akademische Organisationen rund um den Globus und ermutigt seit 1946 

Wirtschaftsführer, mit Zuversicht zu handeln. Zu den Produkten der EIU gehören ihr Flaggschiff, der 

Länderanalysedienst, der politische und wirtschaftliche Analysen für fast 200 Länder liefert, sowie ein 

Portfolio von abonnementbasierten Daten und Prognosediensten. Weitere Informationen finden Sie 

unter eiu.com  

Die EIU hat ihren Hauptsitz in London, Großbritannien, mit Büros in mehr als 40 Städten und einem 

Netzwerk von rund 750 Länderexperten und Analysten weltweit. Die EIU agiert unabhängig als der 

Business-to-Business-Arm der Economist Group, der führenden Quelle für Analysen zur internationalen 

Wirtschaft und zum Weltgeschehen. 

Demokratieindex 2022 

 
Gesamt-

bewertung Rang 

Rang- 
veränderung  

ggü. dem  
Vorjahr 

I 
Wahrverfahren  

und 
 Pluralismuns 

II 
Funktionsweise  

der  
Regierung 

III 
Politische 

Partizipation 

IV 
Politische  

Kultur 

V 
Bürgerliche 
Freiheiten 

                                                                                          Vollwertige Demokratien 

Norway 9.81 1 0 10.00 9.64 10.00 10.00 9.41 

New Zealand 9.61 2 0 10.00 9.29 10.00 8.75 10.00 

Iceland 9.52 3 2 10.00 9.64 8.89 9.38 9.71 

Sweden 9.39 4 0 9.58 9.64 8.33 10.00 9.41 

Finland 9.29 5 -2 10.00 9.64 8.33 8.75 9.71 

Denmark 9.28 6 0 10.00 9.29 8.33 9.38 9.41 

Switzerland 9.14 7 2 9.58 9.29 8.33 9.38 9.12 

Ireland 9.13 8 -1 10.00 8.21 8.33 10.00 9.12 

Netherlands 9.00 9 2 9.58 8.93 8.33 8.75 9.41 

Taiwan 8.99 10 -2 10.00 9.64 7.78 8.13 9.41 

Uruguay 8.91 11 2 10.00 8.93 7.78 8.13 9.71 

Canada 8.88 12 0 10.00 8.57 8.89 8.13 8.82 

Luxembourg 8.81 13 1 10.00 8.93 6.67 8.75 9.71 

Germany 8.80 14 1 9.58 8.57 8.33 8.13 9.41 

Australia 8.71 15 -6 10.00 8.57 7.78 7.50 9.71 

Japan 8.33 16 1 9.17 8.57 6.67 8.13 9.12 

Costa Rica 8.29 17 3 9.58 7.50 7.78 6.88 9.71 

United Kingdom 8.28 18 0 9.58 7.50 8.33 6.88 9.12 

Chile 8.22 19 6 9.58 8.21 6.67 7.50 9.12 

Austria 8.20 20 0 9.58 7.14 8.89 6.88 8.53 

Mauritius 8.14 21 -2 9.17 7.86 6.11 8.75 8.82 

France 8.07 22= 0 9.58 7.86 7.78 6.88 8.24 

Spain 8.07 22= 2 9.58 7.50 7.22 7.50 8.53 

South Korea 8.03 24 -8 9.58 8.57 7.22 6.25 8.53 

                                                                                            Mangelhafte Demokratien 

Czech Republic 7.97 25= 4 9.58 6.43 7.22 7.50 9.12 

Greece 7.97 25= 9 10.00 7.14 6.67 7.50 8.53 

Estonia 7.96 27 0 9.58 7.86 6.67 6.88 8.82 

https://www.eiu.com/n/?utm_medium=pr&utm_source=de-a
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Portugal 7.95 28 0 9.58 7.50 6.67 6.88 9.12 

Israel 7.93 29 -6 9.58 7.86 9.44 6.88 5.88 
United States of 

America 7.85 30 -4 9.17 6.43 8.89 6.25 8.53 

Slovenia 7.75 31 4 9.58 7.14 7.22 6.25 8.53 

Botswana 7.73 32 -2 9.17 6.79 6.67 7.50 8.53 

Malta 7.70 33 0 9.17 7.14 5.56 8.13 8.53 

Italy 7.69 34 -3 9.58 6.79 7.22 7.50 7.35 

Cabo Verde 7.65 35 -3 9.17 7.00 6.67 6.88 8.53 

Belgium 7.64 36 0 9.58 8.21 5.00 6.88 8.53 

Cyprus 7.38 37 0 9.17 5.36 6.67 6.88 8.82 

Latvia 7.37 38 0 9.58 6.07 6.11 6.25 8.82 

Lithuania 7.31 39 1 9.58 6.43 6.11 5.63 8.82 

Malaysia 7.30 40 -1 9.58 7.86 7.22 6.25 5.59 
Trinidad and 

Tobago 7.16 41 0 9.58 7.14 6.11 5.63 7.35 

Jamaica 7.13 42 0 8.75 7.14 5.00 6.25 8.53 

Slovakia 7.07 43 2 9.58 6.07 5.56 5.63 8.53 

Timor-Leste 7.06 44 -1 9.58 5.93 5.56 6.88 7.35 

South Africa 7.05 45 -1 7.42 7.14 8.33 5.00 7.35 

India 7.04 46= 0 8.67 7.50 7.22 5.63 6.18 

Poland 7.04 46= 5 9.17 6.07 6.67 6.25 7.06 

Suriname 6.95 48 1 9.58 6.43 6.11 5.00 7.65 

Panama 6.91 49 -1 9.58 6.07 7.22 3.75 7.94 

Argentina 6.85 50 0 9.17 5.00 7.78 4.38 7.94 

Brazil 6.78 51 -4 9.58 5.00 6.67 5.00 7.65 

Philippines 6.73 52 2 9.17 5.00 7.78 4.38 7.35 

Colombia 6.72 53 6 9.17 6.07 6.67 3.75 7.94 

Indonesia 6.71 54 -2 7.92 7.86 7.22 4.38 6.18 

Thailand 6.67 55 17 7.42 6.07 8.33 5.63 5.88 

Hungary 6.64 56 0 8.33 6.79 4.44 6.88 6.76 

Bulgaria 6.53 57 -4 9.17 5.36 6.11 4.38 7.65 

Namibia 6.52 58 -3 7.00 5.36 6.67 5.63 7.94 

Croatia 6.50 59 -3 9.17 6.07 6.11 4.38 6.76 

Sri Lanka 6.47 60 7 7.00 5.71 7.22 6.25 6.18 

Montenegro 6.45 61= 13 7.42 6.79 7.22 3.75 7.06 

Romania 6.45 61= 0 9.17 6.43 5.56 3.75 7.35 

Ghana 6.43 63 -7 8.33 5.00 6.67 6.25 5.88 

Albania 6.41 64 4 7.00 6.43 5.00 6.25 7.35 
Dominican 
Republic 6.39 65 -5 9.17 5.36 7.22 3.13 7.06 

Mongolia 6.35 66 -4 8.75 5.36 6.11 5.63 5.88 

Guyana 6.34 67 -2 6.92 6.07 6.67 5.00 7.06 

Serbia 6.33 68 -5 7.83 6.07 6.67 3.75 7.35 

Moldova 6.23 69 0 7.42 5.36 7.22 4.38 6.76 

Singapore 6.22 70 -4 4.83 7.86 4.44 7.50 6.47 

Lesotho 6.19 71 -7 9.17 4.14 5.56 5.63 6.47 

North Macedonia 6.10 72 1 7.83 6.07 6.11 3.13 7.35 

                                                                                                    Hybride Regime 

Bangladesh 5.99 73 2 7.42 6.07 5.56 5.63 5.29 
Papua New 

Guinea 5.97 74 -5 6.92 6.07 3.89 5.63 7.35 

Peru 5.92 75 -4 8.75 5.71 5.56 3.13 6.47 

Malawi 5.91 76 2 7.00 4.29 5.56 6.25 6.47 



 

The Economist Intelligence Unit Limited. Registered Office: The Adelphi, 1 - 11 John Adam Street, London, 
England, WC2N 6HT 
 
An Economist Group Business 

Demokratieindex 2022 

 
Gesamt-

bewertung Rang 

Rang- 
veränderung  

ggü. dem  
Vorjahr 

I 
Wahrverfahren  

und 
 Pluralismuns 

II 
Funktionsweise  

der  
Regierung 

III 
Politische 

Partizipation 

IV 
Politische  

Kultur 

V 
Bürgerliche 
Freiheiten 

Paraguay 5.89 77 0 8.75 5.36 6.11 1.88 7.35 

Zambia 5.80 78 1 7.92 3.64 5.00 6.88 5.59 

Senegal 5.72 79 9 6.58 5.71 4.44 6.25 5.59 

Madagascar 5.70 80 3 7.92 3.57 6.67 5.63 4.71 

Ecuador 5.69 81 0 8.75 5.00 6.67 1.88 6.18 

Armenia 5.63 82 7 7.92 5.71 6.11 3.13 5.29 

Fiji 5.55 83 1 6.58 5.00 5.56 5.63 5.00 

Bhutan 5.54 84 -3 8.75 5.93 3.33 5.00 4.71 

Tunisia 5.51 85 -10 6.17 4.64 6.11 5.63 5.00 

Liberia 5.43 86 4 7.42 2.71 6.11 5.63 5.29 

Ukraine 5.42 87 -1 6.50 2.71 7.22 6.25 4.41 

Hong Kong 5.28 88 -3 2.75 3.29 5.56 6.88 7.94 

Mexico 5.25 89 -3 6.92 4.64 7.22 1.88 5.59 

Georgia 5.20 90 1 7.00 3.57 6.11 3.75 5.59 

Honduras 5.15 91 1 8.75 3.93 5.00 2.50 5.59 

Tanzania 5.10 92 0 4.83 5.00 5.00 6.25 4.41 

El Salvador 5.06 93 -14 8.33 3.57 5.56 3.13 4.71 

Kenya 5.05 94 0 3.50 5.36 6.67 5.63 4.12 

Morocco 5.04 95 0 5.25 4.64 5.56 5.63 4.12 

Sierra Leone 5.03 96 1 6.58 2.86 4.44 6.25 5.00 
Bosnia and 

Hercegovina 5.00 97 -2 7.00 4.00 5.00 3.13 5.88 

Guatemala 4.68 98 1 6.92 3.93 3.89 2.50 6.18 

Uganda 4.55 99 1 3.42 3.57 3.89 6.88 5.00 

Bolivia 4.51 100 -2 4.75 4.29 6.67 1.25 5.59 

Nepal 4.49 101 0 4.83 5.36 4.44 2.50 5.29 

Gambia 4.47 102 -1 4.42 4.29 3.89 5.63 4.12 

Turkey 4.35 103 0 3.50 5.00 5.56 5.63 2.06 

Benin 4.28 104 2 1.67 5.71 3.33 6.25 4.41 

Nigeria 4.23 105 2 5.17 3.93 3.89 3.75 4.41 

Côte d'Ivoire 4.22 106 -1 4.33 2.86 4.44 5.63 3.82 

Pakistan 4.13 107 -3 5.67 5.00 2.78 2.50 4.71 

Mauritania 4.03 108 0 3.50 3.57 5.56 3.13 4.41 

Autoritäre Regime 

Angola 3.96 109 13 4.50 3.21 4.44 5.00 2.65 

Palestine 3.86 110 -1 2.92 0.14 8.33 4.38 3.53 

Kuwait 3.83 111 -1 3.17 3.93 4.44 4.38 3.24 

Niger 3.73 112 13 2.92 1.50 3.89 5.63 4.71 

Algeria 3.66 113 0 3.08 2.50 3.89 5.00 3.82 

Qatar 3.65 114 0 1.50 4.29 3.33 5.63 3.53 

Lebanon 3.64 115 -4 3.50 0.79 6.67 3.13 4.12 

Kyrgyz Republic 3.62 116 -1 4.33 1.50 4.44 3.13 4.71 

Mozambique 3.51 117 -1 2.58 1.43 5.00 5.00 3.53 

Gabon 3.40 118 3 2.17 1.86 4.44 5.00 3.53 

Mali 3.23 119 0 1.17 0.00 5.56 5.63 3.82 

Comoros 3.20 120 6 2.08 2.21 4.44 3.75 3.53 

Cambodia 3.18 121 13 0.00 3.21 5.00 5.63 2.06 

Ethiopia 3.17 122= 1 0.42 2.86 6.11 5.00 1.47 

Jordan 3.17 122= -4 2.67 3.21 3.89 3.13 2.94 

Iraq 3.13 124 -8 5.25 0.00 6.11 3.13 1.18 

Oman 3.12 125 5 0.08 3.93 2.78 5.00 3.82 

Rwanda 3.10 126 1 1.42 4.29 2.78 4.38 2.65 

Burkina Faso 3.08 127= -16 0.00 2.50 5.00 4.38 3.53 
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Kazakhstan 3.08 127= 1 0.50 3.21 5.00 3.75 2.94 

Eswatini 3.01 129 -1 0.92 2.50 2.78 5.63 3.24 

Togo 2.99 130 6 0.92 2.14 3.33 5.63 2.94 

Egypt 2.93 131 1 1.33 3.21 3.33 5.00 1.76 

Zimbabwe 2.92 132 1 0.00 2.50 3.89 5.00 3.24 
United Arab 

Emirates 2.90 133 1 0.00 4.29 2.22 5.63 2.35 

Azerbaijan 2.87 134 7 0.50 2.86 3.33 5.00 2.65 

Haiti 2.81 135 -16 0.00 0.00 2.78 6.25 5.00 
Congo 

(Brazzaville) 2.79 136 1 0.00 2.50 4.44 3.75 3.24 

Djibouti 2.74 137 2 0.00 1.29 4.44 5.63 2.35 

Vietnam 2.73 138 -7 0.00 3.93 3.33 3.75 2.65 

Cuba 2.65 139 3 0.00 3.21 3.33 3.75 2.94 

Cameroon 2.56 140= 3 0.33 2.14 3.89 4.38 2.06 

Guinea-Bissau 2.56 140= -2 4.00 0.00 3.33 3.13 2.35 

Bahrain 2.52 142 2 0.42 2.71 3.33 4.38 1.76 

Nicaragua 2.50 143 -3 0.00 2.14 3.33 4.38 2.65 

Sudan 2.47 144 1 0.00 1.43 4.44 5.00 1.47 

Guinea 2.32 145 2 0.83 0.43 3.33 4.38 2.65 

Russia 2.28 146 -22 0.92 2.14 2.22 3.75 2.35 

Venezuela 2.23 147 4 0.00 1.07 5.56 1.88 2.65 

Burundi 2.13 148 1 0.00 0.00 3.89 5.00 1.76 

Uzbekistan 2.12 149 1 0.08 1.86 2.78 5.00 0.88 

Saudi Arabia 2.08 150 2 0.00 3.57 2.22 3.13 1.47 

Libya 2.06 151 3 0.00 0.00 3.89 3.75 2.65 

Eritrea 2.03 152 1 0.00 2.14 0.56 6.88 0.59 

Belarus 1.99 153 -7 0.00 0.79 3.33 4.38 1.47 

Iran 1.96 154 0 0.00 2.50 3.33 2.50 1.47 

Yemen 1.95 155 -1 0.00 0.00 3.89 5.00 0.88 

China 1.94 156= -8 0.00 3.21 2.78 3.13 0.59 

Tajikistan 1.94 156= 1 0.00 2.21 2.22 4.38 0.88 

Equatorial Guinea 1.92 158 0 0.00 0.43 3.33 4.38 1.47 

Laos 1.77 159 0 0.00 2.86 1.67 3.75 0.59 

Chad 1.67 160 0 0.00 0.00 2.22 3.75 2.35 

Turkmenistan 1.66 161 0 0.00 0.79 2.22 5.00 0.29 
Democratic 

Republic of Congo 1.48 162 2 1.17 0.00 2.22 3.13 0.88 

Syria 1.43 163 -1 0.00 0.00 2.78 4.38 0.00 
Central African 

Republic 1.35 164 -2 0.83 0.00 1.67 1.88 2.35 

North Korea 1.08 165 0 0.00 2.50 1.67 1.25 0.00 

Myanmar 0.74 166 0 0.00 0.00 0.56 3.13 0.00 

Afghanistan 0.32 167 0 0.00 0.07 0.00 1.25 0.29 
Source: EIU. 

 


